
 

 

 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

 
 

Az.: 12 - 0305.3 (0835)  Stuttgart, 09.11.2023 
 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) ist die Res-

sortforschungseinrichtung des Landes für den Wald. Die FVA ist dem Ministerium für Er-

nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) nachgeord-

net. Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 

waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung auf wis-

senschaftlicher Basis beizutragen. Mit einem interdisziplinären Team aus über dreihundert 

Beschäftigten greift die FVA praktische Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Themen 

des Artenschutzes, der Walderhaltung oder des Konfliktmanagements in Erholungswäl-

dern. 

 

Bei der Abteilung Waldnaturschutz ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienstposten als 

 

wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 

wissenschaftlicher Mitarbeiter (w/m/d) 

 

für die „Entwicklung und Pflege lichter Waldlebensräume“ im Arbeitsbereich Waldpflanzen-

ökologie unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg. 

 

Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Län-

der (TV-L) und erfolgt unter Berücksichtigung der tarifrechtlichen und persönlichen Voraus-

setzungen in Entgeltgruppe 13 TV-L. 
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Interne Bewerbungen werden im Auswahlverfahren bevorzugt. Zu den internen Bewerbun-

gen zählen: 

- Beamtinnen und Beamte sowie Tarifbeschäftigte, die einen Dienstposten im Ressortbe-

reich des MLR/Landesforstverwaltung besetzen, 

- Beschäftigte, die zum Stichtag 31.12.2019 bei den unteren Forstbehörden der Stadt - 

und Landkreise unbefristet beschäftigt waren,  

- Beschäftigte, deren unbefristetes Beschäftigungsverhältnis aus Anlass der Forstneuor-

ganisation 2020 auf die Anstalt des öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg über-

geleitet wurde, 

- Beschäftigte, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommu-

nale Holzverkaufsstelle gewechselt sind. 

 

Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgaben: 

 Forschung zum Themenfeld Lichtwaldarten 

 Einrichtung und langfristige Betreuung von Monitoringsystemen zur wissenschaftli-

chen Dokumentation der Wirkungen von Maßnahmen zur Förderung lichter Wald-

strukturen und daran gebundenen Arten  

 Evaluation durchgeführter Maßnahmen auf der Basis von wissenschaftlichen Analy-

sen  

 Beteiligung am Aufbau und wissenschaftliche Begleitung eines Biodiversitätsmonito-

rings im Wald für die Vegetation 

 Erarbeitung von Pflegekonzepten auf der Basis verschiedener Verfahren, mit denen 

lichte Waldstrukturen im Wald und an Waldrändern erhalten und weiterentwickelt 

werden können 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Raumkonzepten für verschiedene Waldnutzungs-

formen, durch die lichte Waldökosysteme gefördert werden auch als Beitrag für den 

Biotopverbund Wald. Fachliche Zielkonflikte bei Naturschutzmaßnahmen erkennen 

und Lösungsansätzen zuführen 

 Anregung und Begleitung von Maßnahmen vor Ort im Rahmen von Beratungstermi-

nen für die Forstbehörden und Forstbetriebe  

 Neue Erkenntnisse für die Wissenschaft und die forstliche Praxis zugänglich ma-

chen durch aktive Fortbildung und Veröffentlichungen 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 
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Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudiumin Forst- und Umweltwissen-

schaften, Biologie, Geoökologie oder vergleichbarer Studiengänge mit Diplom- oder 

Masterabschluss (Universität) oder akkreditiertem Masterabschluss (Hochschule, die 

Akkreditierung des Studiengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber nachzuwei-

sen). 

 Vertiefte Formenkenntnisse bei Gefäßpflanzen und Moosen, insbesondere der Ar-

ten lichter Waldlebensräume und dort vorkommender Epiphyten. 

 Kenntnis wichtiger Neophyten im Wald und Möglichkeiten ihrer Bestandskontrolle 

und Bekämpfung.  

 Praktische Erfahrung im Vegetationsmonitoring und in Methoden der Vegetations-

kartierung.  

 Expertise in der statistischen Prüfung von Beziehungen zwischen Pflanzenvorkom-

men, Standortsbedingungen und Waldstrukturen aus Monitoringdaten. 

 Kenntnisse und Erfahrungen in den Themenbereichen  

o Waldbauliche und forsttechnische Umsetzung von Pflegemaßnahmen in lich-

ten Waldlebensräumen und in Grenzbereichen von Wald und Offenland, 

o Einschätzung biodiversitätsbezogener Wirkungen historischer Waldbewirt-

schaftung wie Mittelwald, Niederwald, Waldweide, und Waldfeldbau, 

o Neuanlage und Pflege von lichten Waldrändern. 

 Kenntnisse der Vegetation und der naturräumlichen Gliederung Baden-Württem-

bergs. 

 Nachgewiesene Veröffentlichungen zum Thema Lichtwald und Lichtwaldarten sind 

von Vorteil. 

 Fundierte Kenntnisse in Microsoft-Office, Statistik-Programmen und Geographi-

schen Informationssystemen.  

 Sehr gute Kommunikations- und Vermittlungsfähigkeiten und Organisationsgeschick 

im Transfer von Fachwissen. 

 Freude am eigenständigen konzeptionellen Arbeiten und die Bereitschaft zur inter-

disziplinären Zusammenarbeit. 

 Körperliche Belastbarkeit und Bereitschaft, auch mehrtägige Geländebegänge 

durchzuführen. 

 Gültiger Führerschein für die Fahrzeugklasse B und Bereitschaft zum Führen von 

Dienst-KfZ. 

 Gute Kenntnisse der Naturräume von Baden-Württemberg sind von Vorteil. 
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Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben der 

Möglichkeit flexibler Arbeitszeiten sowie Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpäda-

gogisch ausgerichtete Kindertagesstätte. 

 

Ihre Mobilität wird mit dem JobTicket BW unterstützt. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilen Ihnen gerne Herr Dr. Kleinschmit Abtei-

lungsleitung Tel. 0761 4018 318 (joerg.kleinschmit@forst.bwl.de), Herr Dr. Michiels (Team-

leitung) Tel.: 0761 4018 178 (hans-gerhard.michiels@forst.bwl.de). 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben 

Sie sich bis spätestens 30.11.2023 unter Angabe der Kennziffer 4783 ausschließlich über 

unser Online-Bewerbungsverfahren: 

 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html 

 

Bewerberinnen und Bewerber, deren Personalakte beim MLR geführt werden, kreuzen bitte 

im Bewerberportal unter „Anhang“ das Feld „Meine Personalakte wird bereits beim Ministe-

rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz geführt. Bitte sehen Sie diese 

für weitere Informationen ein.“ an. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html

